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Wiener Stadtrat .

Sitzungam17 .Juli1913. Hierhammer
VorsitzendedieVizebürgermeisterDr .Porzer ,undHoß.
NacheinemBerichtdesStR.BrauneißwirddieVerbesserung

deröffentlichenBeleuchtunginderDiefenbachgasseim14 .Bez.
genehmigt .DieKostenbeziffern sich mit K340 .

NacheinemBerichtdesStR .BraunwirdderVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtungdesFriedhofwegesim11 .Bezirk
( KostenK150 )zugestimmt.

NachBerichtendesStR .Zatzkawerdendie Projektefür
dieRegulierungderWinkelmannstraßeim13 .BezirkmitdenKosten
von8900KundfürdieNeupflasterungderBrudermanngasseinder
StreckederUnterfahrungderWestbahnim13.BezirkmitdenKostenBelenchtunginderLandgutgasseim10.Bezirk.(Ang.)von7462Kgenehmigt .

DemAnkaufeinesAquarells„Nadlergasse"vomMalerHans
GötzingerundeinergoldenenMedailleaufdie2 .Türkenbela-¬
gerung1683wirdzugestimmt.DievomStR.PoyervorgelegtenProjektefürKanalbautenin
derLinzackergassevonderWinzerstraßebisgegendieVeitlissen-¬
gasseim13 .BezirkveranschlagtmitK7000undin derBergen¬
stammgassevonderTuersgassebisN916Bergenstammgasseim13.
BezirkwirdmitdenKostenvon11. 000Kgenehmigt.

DerAenderungderSatzungenderfreiwilligenFeuerwehr
Ottakring ,wonachin Zukunftzwei Hauptmann -Stellvertreter
gewähltwerdensollen ,wirdzugestimmt.

VerbesserungenderöffentlichenBeleuchtunginderMantler-¬
gasse( K1600) ,Bergmüllergasee( K580 ) ,MeytensgasseundGey¬
linggasse( K10. 600)werdengenehmigt.

NacheinemBerichtdesStR.HallmannwerdenfürFerialher-¬
stellungeninderSchule5 ,Bezirk,Gassergasse44und46
6240Kbewilligt.DieverbesserungenderöffentlichenBeleuchtunginder
ParkanlagederStadtbahnstation„Margarethenhürtel"werdenge-¬
nehmigt,ebensoin derMargarethenstraßeundBrauhausgasseim
5 .Bezirk ,letzteremitdenKostenvonS00K.

VB.DrPorzerbentragtdieMitgliedereinerFerienreise-¬
unternehmungvonProfessorenundHörernderLehrerbildungsan=¬
staltinSerajewofürdieZeitihresAufenthaltesinWieninder
TurnhallederSchule20 .Bezirk,Greiseneckergasse29bequar¬
tierenzulassen .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.ZatzkawirddieHerstellung
einesAsphaltmakadambelagesinderSchönbrunnerSchloßstraßeim
13 .PezirkmitdemErfordernissevon . 000Kgenehmigt.

DasvomVB.HoßvorgelegteProjektfürdieNeupflasterung

derBentheimgasseim21.BezirkwirdmitdenKostenvonK18.842
genehmigt.DerVerbesserungderöffentlichenBeleuchtunginderBent¬
heim=undKahlgasseim21 .BezirkwirdmitdenMostenvon
3300Kzugestimmt.

VB.HierhammerbeantragtdenAnkaufdesHausesN248in
Hinternaßwaldum3000K.(Ang.)

NacheinemBerichtdesStR.KleinerwerdenfürdieNeulegung
vonWasserleitungsrohreninderlinkenWienzeileundXJoanelli-¬
gasseim6 .Bezirk8500Kbewilligt.DerVerbesserungderBeleuchtunginderMädchenbürgerschule
6 .BezKopernikusgasse15wirdzugestimmt.

FürdieVerbesserungderöffentlichenBeleuchtungnächst
derneuenFeuerwacheMariahilfwerden3600Kbewilligt.StR .SchmidbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen

NacheinemBerichtdesStR.HeindlwerdendieHäuser1Bez.
Fischergasse5und7umdenPreisvon115. 000Kangekauft.

EindeckungderStadtbahnfürNaschmarktzwecke.Inderheu-¬
tigen SiuzungdesStadtraterberichteteStR .Schmidüberdas
ErgebnisderpolitlschenBegehungüberdasFrojektfürdie
Eindeckungder Stadtbahnfür "aschmarktzweckeundbeantragte ,
denagistratzuermächtigen,demEisenbahnministeriumvorzu¬
schlagen,biszurDurchführungderElektrifizierungderStadt=¬
bahneineentsprechendeLängederStadtbahnimAnschlußean
dasheutigeEndederStadtbahneindeckungbeiderSchleifmühl¬
gassenicht einzudecken ,in welchemFalle die geforderteEnt¬
lüftungsanlage,dieHerstellungderRettungsnischeninder
wienflußseitigenBegrenzungsmauerderStadtbahnunddieBe¬
leuchtungsowohlder bestehendenTunnelstreckeKarlsplatz=¬
SchleifmühlgassealsauchderneuenTunnelstreckezuantfallen
hätten.DemAntragewurdezugestimmt.

Dienstzeitangerechnet.)AllerFriedhofsarbeiterngebührt,
soweitdiebestehendeDiensteinteilungnichtdieserForderung
schonRechnungträgt ,alle14TageeindienstfreierLag,der
auchbezahltwird .SofernnichtausFründenderDiensteinteilung
eineVerschiebungeinzutretenhat ,wirdgrundsätzlichjeder2 .
SonntagalsfreierTaggewährt.AndennichtfreienSonntagen
undan allen Feiertagenandet ,sofernnicht ausdienstlichen
GründeneineVerschiebungderArbeitszeitnotwendigist ,diese
grundsätzlichum2Uhrnachmittags.DieHeranziehungvonFried¬
hofsatbeiternzurVerrichtungvonArbeitenin sonstdienstfreier
Zaitistzulässig;indiesemFallgebührtihnenaberfürjede
ArbeitsstundediebezüglicheUeberstundengebühr.% . )Der
Stadtratwirdermächtigt,denFriedhofsbediensteten,welche
mindestens15ununterbrocheneDienstjahreimWochenlohnzurvoll -¬
sten Zufriedenheitvollstreckthaben ,dasDefinitivumzuverlei -¬
henDiedefinitivangestelltenFriedhofsbedienstetenunterstehen
denBestimmungenderDienstpragmatikfürdiestädtischenBeamten

undDiener .. )die Bstimmungen. )und . )habenrückwirkend
vom1 .Mai - J .aninKraftzutreten .DasjährlicheMehrerfor-¬
dernisbeträgtrund48. 000K.

Ernennung .DerStadtrat hat in seiner heutigenSitzung
nacheinemBerichtdes VB .Hoßzu Marktamtsa/kzessistenRichard
TramplerundKarlUrbanernannt.

Jahrhundertfeier- Medaille.DerStadtratbeschloßnach
einemBerichtdesStR .ZatzkadieBestellungvon300Medaillen
aufdieJahrhundertfeierderBefreiungskriegenachdemvomMe¬
dailleurJosefTautenhaynvorgelegtenEntwurfe.

VerbesserungderTagederFriedhofsbediendteten.DerStadt-¬
ra “hatnacheinemBerichtdesStR .BraunbezüglichderVerbes¬
serungder Lohn- undDienstverhältnisse der städtischenFried -¬
hofsbedienstetennachstehendeBeschlüssegefaßt: . )derWoh¬
nungsbeitragderimWochenlohnstehendenFriedhofsbediensteten
wirdmit7 wöchentlichfestgesetzt .JeneWochenlöhner,denen
keinevollständigenNaturalwohnungensondernnurSchlafräume
zugewiesenwerden,erhaltendieHälftedesWohnungsbeitrages
ausbezahlt.. )diein diesystemisiertenStelleneingereihten
ErdarbeitererhalteneinenAnfangslohnvonk 3,20 ,der nach2
JahrenununterbrochenerVerwendungauf K3,40undnachweiteren
4 JahrenaufK3,80steigt .FürdenAnfalldeshöherenLohnes
wirddiebisherindieserVerwendungvollstreckteununterbrochene

BaueinesneuenPavillonsimVersorgungsheim.DerStadtrat
genehmigtedasvomStR .ZatzkavorgelegteDetailprojektfürdie
ErbauungdesPavillonsII desWienerVersorgungsheimsinLainz
mitdenKostenvon1,619. 810K .DerneuePavillonwirdalsGe-¬
genstückzumPavillonI dieselbeBauartwiedieseraufweisen.

— - ¬ —

Pensionierung.DerStadtrathatnacheinemBerichtdes
VB.HoßdenAnsuchendesExekutionsamts-Direktionsadjunkten
MatthiasRauch ,desExekutionsamtsoberoffizialsJosefScheidl
unddesHauptkassa- OberkontrollorsKarlFriedrichWinklerum
versetzungindenbleibendenRuhestandFolgegegeben
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